
DIE ZIELE DER AV-DUAL & INKLUSIV

•	 Berufe kennenlernen und ausprobieren
•	 Arbeitswelt erleben
•	 lernen in Kleingruppen
• 	Wissen und Fähigkeiten erweitern
• 	Berufswahl treffen
•	 Ausbildungsplatz sichern

DER KONTAKT ZUR BS06 / BS07

BERUFSSCHULZENTRUM BERGEDORF

PARTNER SCHULE UND BETRIEB

Wir kooperieren im Rahmen von Av-dual & 
inklusiv mit allen Bergedorfer Stadtteilschulen.

Bei allen Fragen rund um die Ausbildungsvor- 
bereitung wende dich bitte an die Abteilungs- 
leitungen Av-dual & inklusiv

Als unsere Schülerin, unser Schüler

•	 lernst du deine Stärken kennen.
•	 erhältst du Aufgaben aus der Berufs- und  

Arbeitswelt.
•	 findest du heraus, welcher Beruf für dich der  

passende ist.
•	 kannst du dich über ein erfolgreiches Praktikum 

für einen Ausbildungsplatz empfehlen.
•	 kannst du durch Praktika verschiedene Berufe /  

Betriebe kennenlernen.
•	 erstellst du deine persönlichen Bewerbungsun-

terlagen.
•	 nimmst du an unterschiedlichen  

Projekten teil.

AUSBILDUNGSVORBEREITUNG-
DUAL & INKLUSIV

Berufliche Schule BS06 
Ausbildungsvorbereitung
Ladenbeker Furtweg 151
21033 Hamburg

Jan Bartels
T 040 428 923-319
jan.bartels@hibb.hamburg.de

www.bs06.de

Berufliche Schule BS07
Ausbildungsvorbereitung
Ladenbeker Furtweg 155
21033 Hamburg

Wolfgang Wenn
T 040 428 922-204
wolgang.wenn@hibb.hamburg.de

www.bs07.de

AV-d&i



MENTORENPRINZIP INKLUSIONZWEI LERNORTE

Wir Mentorinnen und Mentoren

•	 sind für dich fester Ansprechpartner und leicht  
erreichbar.

•	 helfen dir und beraten dich bei der Suche nach 
einem geeigneten Praktikumsplatz.

•	 unterstützen dich in der Schule und im Betrieb.
•	 besuchen dich regelmäßig im Betrieb.
•	 begleiten dich bei deinem Übergang von der 

Schule ins Arbeits- und Berufsleben.
•	 beraten dich über Hamburger Bildungs- und 

Qualifizierungsangebote und arbeiten eng mit 
der Jugendberufsagentur zusammen.

Die Beruflichen Schulen BS06 / BS07  
machen sich für Inklusion stark

Das Berufsschulzentrum in Hamburg-Bergedorf 
führt die Av-dual & inklusiv mit erfahrenen Lehr-
kräften und Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-
gogen durch, die sich mit „Herz“ engagieren und 
bei möglichen Fragen und Problemen aktiv un-
terstützen. An beiden beruflichen Schulen lernen 
und arbeiten auch Jugendliche mit speziellem 
sonderpädagogischen Förderbedarf in inklusiven 
Lerngruppen. Alle Jugendlichen erhalten die  
individuelle Unterstützung, die sie benötigen,  
um ihre Potenziale in Arbeit und Beruf einbringen 
zu können.

Liebe Schülerin, lieber Schüler,

wir unterstützen dich beim Übergang von der 
Schule in das Berufsleben. Du arbeitest in der 
Regel an drei Wochentagen in einem Betrieb als 
Praxis-Lernort und an zwei Tagen in der Schule,  
in der die betrieblichen Erfahrungen reflektiert 
und weiter bearbeitet werden. In diese Arbeit  
sind die allgemeinbildenden Fächer integriert.  
Abweichend von dieser Regel sind unter bestimm-
ten Voraussetzungen auch erweiterte Praktika  
an vier oder fünf Tagen / Woche möglich.
Ziel ist es, dass du dich beruflich orientierst und 
wir mit dir einen erfolgreichen Übergang in dein 
Berufsleben sicherstellen.

TIPPS

•	 Du kannst uns schon während deines  
letzten Schuljahres besuchen und dich  
vor Ort informieren.

•	 Wenn du dich schon vor den Sommerferien  
in deinem Wunschbetrieb für ein Praktikum 
bewirbst, hast du bessere Chancen.


